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Protokoll der Vorstandssitzung 

3. Projektauswahlsitzung 

 

Datum:   Mittwoch, 06.05.2026 

Uhrzeit:   14.13 – 16.56 Uhr 

Ort:    LeVoPark Bad Segeberg  

Teilnehmende:  siehe Liste im Anhang 1 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 28.01.2026 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

5. Neue Mitgliedsanträge 

a. Kreisjägerschaft Pinneberg 

6. Projektvorstellung nicht-investive Projekte zum Stichtag 31.03.2026 mit 
anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der nicht-
investiven Projekte 

a. „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – Stärkung der ländlichen 
Gastronomie im Binnenlandtourismus“ | HLMS 

b. „Interaktiver 360°-Naturpark-Film mit Lebensraum-Inszenierungen und 
Artenintegrationen – Eine digitale Natur- Experience“ | Naturpark 
Holsteinische Schweiz e. V. 

c. „Zweite Reihe stärken - Koordinierungsstelle zur nachhaltigen Aufwertung und 
Angebotsentwicklung im Binnenland am Ostseefjord Schlei“ | Ostseefjord 
Schlei GmbH 

d. „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland" | Landesjagdverband 
Schleswig-Holstein  

7. Sonstiges 

a. Strategie-Vorstandstreffen am 02.06.26: Klärung des inhaltlichen Rahmens 

b. Evaluierung/Monitoring  

c. Förderfähigkeit von Sheltern als rad-/wander-/wassertouristische 
Begleitinfrastruktur 

d. Weiteres 

 

Die Diskussionen und Beschlussfassungen zur Projektbewertung sind nicht-öffentlich. 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

Günter Schmidt eröffnet die Vorstandssitzung und begrüßt alle Teilnehmenden herzlich. Es 

wurde fristgemäß eingeladen. 7 stimmberechtigte Vorstandsmitglieder sind zunächst 

anwesend, insofern ist die Vorstandssitzung beschlussfähig. Die Teilnehmenden setzen sich 

zusammen aus 3 kommunal dominierten Partnern und 4 Wirtschafts- und Sozialpartnern. Kurz 

nach Sitzungsbeginn kommen zwei weitere Vorstandsmitglieder hinzu; ein WiSo-Partner und 

ein kommunal dominierter Partner. Damit ergibt sich eine Zusammensetzung der 

Vorstandssitzung aus 5 WiSo-Partnern und 4 kommunal dominierten Partnern. Der Anteil der 

nicht-öffentlichen Partner der an den Beschlussfassungen Mitwirkenden beträgt damit über  

50 %; so wird das nötige Stimmenverhältnis eingehalten.  

 

 

2. Anträge zur Tagesordnung 

Es gibt den Antrag zur Tagesordnung, die Reihenfolge der zu beschließenden Projekte zu 

ändern, um Vorstandsmitgliedern, welche die Sitzung vorzeitig verlassen müssen, zu 

ermöglichen, an der Diskussion zu den Projekten teilzunehmen bzw. zu Fragen zum Projekt 

Auskunft zu geben. Dem Antrag wird einstimmig stattgegeben. Die finale Tagesordnung lautet 

nun: 

Neue Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 28.01.2026 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

5. Neue Mitgliedsanträge 

a. Kreisjägerschaft Pinneberg 

6. Projektvorstellung nicht-investive Projekte zum Stichtag 31.03.2026 mit 
anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der nicht-
investiven Projekte 

a. „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland" | Landesjagdverband 
Schleswig-Holstein  

b. „Zweite Reihe stärken - Koordinierungsstelle zur nachhaltigen Aufwertung und 
Angebotsentwicklung im Binnenland am Ostseefjord Schlei“ | Ostseefjord 
Schlei GmbH 

c. „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – Stärkung der ländlichen 
Gastronomie im Binnenlandtourismus“ | HLMS 

d. „Interaktiver 360°-Naturpark-Film mit Lebensraum-Inszenierungen und 
Artenintegrationen – Eine digitale Natur- Experience“ | Naturpark 
Holsteinische Schweiz e. V. 
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7. Sonstiges 

a. Strategie-Vorstandstreffen am 02.06.26: Klärung des inhaltlichen Rahmens 

b. Evaluierung/Monitoring  

c. Förderfähigkeit von Sheltern als rad-/wander-/wassertouristische 
Begleitinfrastruktur 

d. Weiteres 

 

Das nachfolgende Protokoll orientiert sich an der neuen Tagesordnung. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 28.01.2026 

Es gab es keine Anmerkungen. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

4. Bericht des Vorsitzenden/Umsetzungsmanagements 

Der Vorsitzende gibt einen Überblick über die beiden bisher erfolgten Förderaufrufe: 

Die drei zum 31.08.2025 eingegangenen nicht-investiven Projekte wurden inzwischen alle 

bewilligt. Von vier zum 30.11.2025 eingegangenen Projektanträgen haben zwei den ersten 

Prüfschritt erfolgreich durchlaufen und wurden vom ARGE-Vorstand positiv bewertet. Eines 

dieser Projekte (Nordwallpark Schleswig) ist bewilligt, für das zweite Vorhaben (ÜberBrücken 

Rendsburg) steht noch die Baugenehmigung aus. 

Im zweiten Förderaufruf mit den Antragsfristen 31.03.2026 für nicht-investive und 30.04.2026 

für investive Vorhaben sind vier nicht-investive Projekte eingereicht worden und 11 investive 

Projekte. Über die nicht-investiven Projektanträge kann in der heutigen Vorstandssitzung ein 

Beschluss gefasst werden, die investiven Anträge befinden sich in der Erstprüfung durch die 

IB.SH. 

Der 3. Call mit einer angepassten Förderrichtlinie ist für den 1. Juni 2026 geplant. Wie im 

letzten Jahr sollen Antragsfristen von drei Monaten für nicht-investive Projekte (bis 31.08.2026) 

und von sechs Monaten für investive Projekte (bis 30.11.2026) gelten.  

Am 02.06.2026 findet die Binnenlandtourismuskonferenz im Hohen Arsenal in Rendsburg 

statt. Alle Vorstandsmitglieder werden gebeten, in ihrem Umfeld noch einmal auf die Konferenz 

aufmerksam zu machen. Die Konferenz setzt sich aus zwei Teilen zusammen: Sichtbarkeit für 

das Förderprogramm und Hinweise darauf, wie sich Projekte „besser machen lassen“ und ein 

Ausblick zu den Binnenland-Strukturen. Derzeit befindet sich das Umsetzungsmanagement in 

der inhaltlichen Feinabstimmung. 

Am 02.06.2026 ist der Binnenlandtourismuskonferenz eine Strategie-Vorstandssitzung ab 

11.30 Uhr vorgeschaltet. Für ein Mittagessen und Pausenzeiten zwischen den beiden 

Terminen wird gesorgt. 
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Weitere Termine: 

▪ 22. Juni 2026 (Vorstands- und Projektauswahlsitzung investive Projekte, zentraler Ort 
wird noch bekanntgegeben) 

▪ 10. November 2026 Mitgliederversammlung 
▪ Oktober 2026 nächste Projektauswahlsitzung nicht-investive Projekte  
▪ Mitte/Ende Januar 2027 nächste Projektauswahlsitzung investive Projekte 

 

Die konkrete Terminfestsetzung für die Projektauswahlsitzungen des 3. Förderaufrufs erfolgen 

zu einem späteren Zeitpunkt. 

 

5. Neue Mitgliedsanträge 

Von der   

▪ Kreisjägerschaft Pinneberg 

liegt ein neuer Mitgliedsantrag für den ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e. V. 

vor.  

Die Satzung erlaubt es natürlichen und juristischen Personen, Mitglied zu werden. 

 

Beschluss:  
Der Vorstand stimmt dem vorliegenden Aufnahmeantrag zu und nimmt das neue Mitglied 
in die ARGE Binnenlandtourismus Schleswig-Holstein e. V. auf. 
Der Verein hat nach Beschlussfassung 43 Mitglieder. 
 

Ja:  9 (5x WiSo, 4x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Vor Beginn der Projektvorstellungen und -beratungen wurde die Liste zum Ausschluss von 

Interessenskonflikten herumgereicht und ausgefüllt. Zwei Vorstandsmitglieder erklären sich für 

befangen: 

▪ Frank Simoneit zum Projekt „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland“   
▪ Günter Schmidt zum Projekt „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – 

Stärkung der ländlichen Gastronomie im Binnenlandtourismus“ 

 

Als Vertretung des Vorsitzenden für die Diskussion und Beschlussfassung zum Projekt 
„Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – Stärkung der ländlichen Gastronomie im 
Binnenlandtourismus“ wird Olaf Prüß bestimmt. 
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6. Projektvorstellung nicht-investive Projekte zum Stichtag 31.03.2026 mit 

anschließender Diskussion und Beschlussfassung zur Bewertung der nicht-

investiven Projekte 

Frank Simoneit verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. 

 

a) 2026_NI07 „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland“ | Landesjagdverband SH 

Das verbandseigene Wildtierkataster soll erstmals aufbereitet und für die Entwicklung 

touristischer Naturerlebnisangebote genutzt werden. Alle konzeptionellen Bausteine bis zur 

Marktreife der neu zu schaffenden Naturerlebnisformate (Analyse, Narrative und Corporate 

Design, Angebotsentwicklung, Schaffung von Grundlagen für Marketing, Finanzierung und 

Pilotierung) sind Bestandteile des Projektes. Darüber hinaus werden auch erste Überlegungen 

zu einem analogen Wildtierzentrum als konkrete Örtlichkeit für neue Angebote in die Planung 

inkludiert. Das Vorhaben wird gemeinsam mit der LTO Mittelholstein umgesetzt, die auch als 

Pilotregion fungiert. Der Landesjagdverband hat Personalkapazitäten für die Steuerung und 

Koordination des Projektes eingeplant. Ziel ist die Angebotsentwicklung im 

„Baukastensystem“, so dass bei Erfolg eine Übertragung auf das gesamte Binnenland möglich 

ist. 

Für die Planung werden insgesamt 261.981,48 EUR an Kosten angegeben, die Fördersumme 

beläuft sich damit auf 209.585,00 EUR. 

Um das Stimmenverhältnis zu wahren, enthält sich ein kommunaler Partner seiner Stimme. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland“ mit 24 
Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 
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b) 2026_NI06 „Zweite Reihe stärken - Koordinierungsstelle zur nachhaltigen 

Aufwertung und Angebotsentwicklung im Binnenland am Ostseefjord Schlei“ | 

Ostseefjord Schlei GmbH 

Bei der Ostseefjord Schlei GmbH wird für drei Jahre eine Vollzeit-Koordinierungsstelle 

eingerichtet, die sich mit der strategischen und kooperativen touristischen 

Angebotsentwicklung in Kommunen der „2. Reihe“ der Urlaubsregion Ostseefjord Schlei 

beschäftigen soll. Gemeinsam mit Kommunen und relevanten touristischen Akteuren werden 

im ersten Jahr mit Hilfe kreativer Workshopmethoden Ideen entwickelt und in einem Ideenbuch 

gebündelt. Die zwei folgenden Jahre dienen der Priorisierung und Umsetzung ausgewählter 

Maßnahmen. Da alle Binnenland-Regionen Interesse an einer Potentialhebung in bisher 

touristisch weniger erschlossenen Orten haben, sollten das Projekt und seine Ergebnisse gut 

dokumentiert werden, um die Übertragbarkeit auf und Nutzbarkeit für andere Regionen zu 

erleichtern. 

Für das mit einer Laufzeit von drei Jahren angesetzte Projekt sind Gesamtkosten in Höhe von 

250.181,57 EUR berechnet worden und eine Fördersumme von 200.145,00 EUR beantragt. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Zweite Reihe stärken - Koordinierungsstelle zur 
nachhaltigen Aufwertung und Angebotsentwicklung im Binnenland am Ostseefjord Schlei“ 
mit 25 Punkten (mind. 13). 

Ja:  9 (5x WiSo, 4x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

Frank Simoneit muss sich verabschieden und verlässt um 15.24 Uhr die Sitzung. Somit sind 

noch 4 WiSo-Partner und 4 kommunale Partner anwesend. 

 

c) 2026_NI04 „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – Stärkung der 

ländlichen Gastronomie im Binnenlandtourismus“ | HLMS 

 

Günter Schmidt verlässt aufgrund eines Interessenskonfliktes den Raum. Die Sitzungsleitung 

wird von Olaf Prüß übernommen. 

Um Landgasthöfe der Region als wichtige touristische Basisinfrastruktur zu erhalten und zu 

stärken, möchte die HLMS ein entsprechendes Netzwerk aufbauen, gemeinsame Angebote 

entwickeln und die Akteure weiterbilden und schulen. Dafür werden entsprechende 

Personalkapazitäten für zwei Jahre Projektlaufzeit zur Förderung beantragt. Im ersten 

Projektjahr stehen neben der Bedarfsermittlung auch die Entwicklung von Strategien zur 

Zusammenarbeit und zu den Kommunikationsformaten sowie die Schulung der teilnehmenden 

Akteure im Mittelpunkt. Das zweite Jahr dient der konkreten Maßnahmenentwicklung und  

-umsetzung. 



              ARGE Binnenlandtourismus 
                        Schleswig-Holstein e.V. 

 
ARGE Binnenlandtourismus SH e.V. |  
Protokoll Vorstandssitzung am 06.05.2026 Seite   7 
 

Auch bei diesem Projekt wird ein hohes Interesse anderer Regionen an dem Prozess und 

seinen Ergebnissen vermutet. Insofern ist die Modellhaftigkeit als sehr hoch einzuschätzen. 

Der ADFC hat Interesse, sich in die Bedarfsermittlung einzubringen, da das Thema 

Landgasthöfe speziell für Radtouristen sehr wichtig ist. 

Vom Antragsteller wurden Gesamtkosten in Höhe von 170.202,70 EUR angegeben und eine 

Fördersumme von 136.162,00 EUR beantragt. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – 
Stärkung der ländlichen Gastronomie im Binnenlandtourismus“ mit 24 Punkten (mind. 13). 

Ja:  7 (4x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  0 

 

 

d) 2026_NI05 „Interaktiver 360°-Naturpark-Film mit Lebensraum-Inszenierungen und 

Artenintegrationen – Eine digitale Natur- Experience“ | Naturpark Holsteinische 

Schweiz e. V. 

 

Der Naturpark Holsteinische Schweiz plant, fünf verschiedene Naturpark-Lebensräume mit 

Hilfe von interaktiven videobasierten 360°-Filmen erleb- und erklärbar zu machen. Neben der 

Einbindung eines Naturpark-Guides oder Umweltpädagogen soll auch ein Gamification-Tool 

mit der digitalen Experience gekoppelt werden. Bausteine des Projektes sind die Produktion 

und Aufnahmen in den Lebensräumen, das Design/Postproduktion, die Programmierung, die 

Erarbeitung eines Lern- und Lehrmoduls mit Booklet, Tests, Korrekturen & Installationen sowie 

die Fertigstellung & Abnahme.  

Das Projekt umfasst Gesamtkosten in Höhe von 176.350,00 EUR und beantragt damit eine 

Fördersumme von 141.080,00 EUR. 

Um das Stimmenverhältnis zu wahren, enthält sich ein kommunaler Partner seiner Stimme. 

Der Vorstand diskutiert die Projektbewertung und einigt sich auf die Punktevergabe.  

Beschluss:  
Der Vorstand beschließt das Projekt „Interaktiver 360°-Naturpark-Film mit Lebensraum-
Inszenierungen und Artenintegrationen – Eine digitale Natur- Experience“ mit 16 Punkten 
(mind. 13). 

Ja:  6 (3x WiSo, 3x komm.) 

Nein:  0 

Enthaltungen:  1 (WiSo) 

 

Für den ARGE-Vorstand ist besonders wichtig, mit Hilfe der Förderung auch durch nicht-

investive Projekte Besuchsanlässe, echte (Naturerlebnis-)Angebote und Wertschöpfung vor 
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Ort zu schaffen. Rein 24/7 von jedem Ort verfügbare digitale Angebote bergen ggf. die Gefahr, 

dass das Interesse durch das digitale Angebot befriedigt und deshalb ein Besuch vor Ort nicht 

mehr in Betracht gezogen wird. Zukünftig wird die konkrete Wirkung vor Ort in der 

Antragsberatung stärker berücksichtigt.  

 

Die Sitzungsergebnisse zur Projektauswahl lauten zusammengefasst wie folgt: 

Die nicht-investiven Projekte „WILDBIN – Wildtiererlebnisse im Binnenland", „Zweite Reihe 

stärken - Koordinierungsstelle zur nachhaltigen Aufwertung und Angebotsentwicklung im 

Binnenland am Ostseefjord Schlei“, „Netzwerk Landgasthöfe Herzogtum Lauenburg – 

Stärkung der ländlichen Gastronomie im Binnenlandtourismus“ und „Interaktiver 360°-

Naturpark-Film mit Lebensraum-Inszenierungen und Artenintegrationen – Eine digitale Natur- 

Experience“ wurden positiv beschlossen. Als Projektranking nach Punkten ergibt sich: 

 

Nicht-investive Projekte 

Rang Projekt-Nr. Projekttitel Projektträger Erreichte 
Punktzahl 

Gesamtkosten 

1 2026_NI06 „Zweite Reihe stärken - 
Koordinierungsstelle zur 
nachhaltigen Aufwertung 
und 
Angebotsentwicklung im 
Binnenland am 
Ostseefjord Schlei“ 

Ostseefjord 
Schlei GmbH 

25 250.181,57 EUR 

2 2026_NI04 „Netzwerk Landgasthöfe 
Herzogtum Lauenburg – 
Stärkung der ländlichen 
Gastronomie im 
Binnenlandtourismus“ 

HLMS 24 170.202,70 EUR 

3 2026_NI07 „WILDBIN – 
Wildtiererlebnisse im 
Binnenland" 

LJV 24 261.981,48 EUR 

4 2026_NI05 „Interaktiver 360°-
Naturpark-Film mit 
Lebensraum-
Inszenierungen und 
Artenintegrationen – 
Eine digitale Natur- 
Experience“ 

NP 
Holsteinische 
Schweiz 

16 176.350,00 EUR 

 

Joschka Weidemann verabschiedet sich und verlässt die Sitzung um 16.05 Uhr. 
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7. Sonstiges 

 

a) Strategie-Vorstandssitzung am 02.06.2026: Klärung des inhaltlichen Rahmens 

Verschiedene strategische Fragestellungen stehen im Raum 

▪ Zukunft der ARGE (Funktion und Aufgaben) 

▪ Ausrichtung des ggf. weiterlaufenden Förderprogrammes 

▪ Ausrichtung des Binnenlandtourismus allgemein (Aktualisierung 

Binnenlandtourismusstrategie) 

 

Zum jetzigen Zeitpunkt sollte die Diskussion vornehmlich die Zukunft der ARGE in den 

Mittelpunkt stellen und die eventuelle Fortführung der Binnenlandtourismusförderung. Im 

Ergebnis der Strategie-Vorstandssitzung könnte beispielsweise ein Positionspapier der ARGE 

entstehen. Geklärt werden sollte auch, inwieweit die ARGE Projekte mittel- und langfristig 

initiieren und steuern kann.  

 

b) Evaluierung/Monitoring 

Ein kontinuierliches Projektmonitoring u.a. anhand von EFRE-Outputindikatoren erfolgt im 

Rahmen des Förderprogrammes. Darüber hinaus sind laut Ausschreibung für das 

Umsetzungsmanagement auch eine Prozessevaluation und eine strategische Evaluation zur 

Binnenlandtourismusstrategie vorgesehen. Der Einsatz unterschiedlicher Evaluierungs-

methoden (schriftliche Befragung des ARGE-Vorstandes, der ARGE-Mitglieder und der 

Projektträger, Klausurtagungen des Vorstandes) ist im Rahmen einer Halbzeit- und einer 

Schlussevaluierung vorgesehen.  

Für die Prozess- und Verfahrensoptimierung sind diejenigen Dinge in den Vordergrund zu 

stellen, auf welche auch tatsächlich Einfluss genommen werden kann. Übergeordnete EFRE-

Vorgaben für die Antragstellenden bspw. müssen zwingend eingehalten werden. 

Auf der Strategie-Vorstandssitzung am 02.06.2026 wird dem Thema Evaluierung („Was kann 

im ARGE-Vorstand verbessert werden?“) noch einmal kurz Raum gegeben. Eine 

kontinuierliche Verbesserung erfolgt aber sowieso schon von Sitzung zu Sitzung und wurde 

jeweils in den Sitzungsprotokollen dokumentiert. 

 

 

c) Förderfähigkeit von Sheltern als rad-/wander-/wassertouristische 

Begleitinfrastruktur 

Erste Anfragen für Projekte, die das Thema Shelter entweder im Mittelpunkt haben oder als 

ergänzendes Angebot tangieren, hat es im letzten Jahr gegeben. Auch der TVSH beschäftigt 
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sich derzeit für die Via Jutlandica und in Zusammenarbeit mit der Nordkirche damit. Im 

Sommer sind Studienergebnisse zu erwarten. 

Mit einer Entscheidung über die Förderfähigkeit von Sheltern sind viele Fragestellungen 

verknüpft: 

▪  Was wird genau als Shelter (üblicherweise eine an drei Seiten geschlossene 

Holzhütte, mit WC und Wasseranschluss im Umfeld) definiert? 

▪ Welche Rolle spielt der Standort (Einbindung in ein Gesamtkonzept/Netz/Steuerung 

über Region)?  

▪ Gibt es Beherbergungsangebote in der Umgebung (keine öffentlich finanzierte 

Konkurrenz zu gewerblichen Angeboten)? 

▪ Werden die Angebote offen/buchbar/kostenlos zur Verfügung gestellt? Wie sind Pflege 

und Dauerhaftigkeit garantiert? 

▪ Wie kann die Notwendigkeit eines Shelters (Zielgruppe) begründet werden 

(Etappenreisen)? 

▪ Welche genehmigungsrechtlichen Fragen sind in diesem Zusammenhang vor 

Antragstellung zu klären? 

 

Die Diskussion zeigt, dass Shelter ein spannendes Themenfeld sind, aber auch von hoher 

Komplexität. Der Vorstand tendiert dahin, zunächst die Studienergebnisse des TVSH 

abzuwarten. Projektanfragen, die zur bestehenden Förderrichtlinie passen und alle 

Fördervoraussetzungen erfüllen (im Wasser- und Wandertourismus denkbar), könnten wie alle 

Anträge geprüft und bewertet werden. Ggf. liegt das größte Potential darin, das Thema 

Mikrounterkünfte bzw. Shelter als strategisches Thema der ARGE für die künftige Ausrichtung 

des Binnenlandtourismus aufzunehmen. 

 

d) Sonstiges 

Es gibt keine sonstigen Fragen oder Diskussionen. 

 

Günter Schmidt bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit und schließt die Sitzung 

um 16.56 Uhr. 

 

____________________ 

 

gez. Katrin Kotschner (Protokollführerin)  Günter Schmidt (Vorsitzender)  
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Anhang  1 

Teilnahmeliste Vorstandssitzung | 06.05.2026 | Bad Segeberg 

Vorstandsmitglieder 

Name Vorname Institution Unterschrift 

Jantz 
i.V. von Catrin Homp 

Konstantin TVSH x 

Kortum Julia 
Bauernhofurlaub und 
Landtourismus 
Schleswig-Holstein e.V. 

x 

Lewandowski Arne Stadt Neumünster x 

Meyer Stephanie ADFC SH x 

Prüß 
i.V. 

Olaf 
Kreis Steinburg, Holstein 
Tourismus 

x 

Schallert Claudia 

Mitarbeiterin der 
Landesbeauftragten für 
Menschen mit 
Behinderungen 
Schleswig-Holstein 

x 

Schmidt Günter 
Herzogtum Lauenburg 
Marketing und Service 
GmbH 

x 

Simoneit Frank FH Westküste x 

Weidemann,  
i.V. von Madlin Völschow 

Joschka 
WFG Kreis Rendsburg-
Eckernförde 

x 

Gäste und Umsetzungsmanagement 

Bartsch Grit IB.SH x 

Kotschner Katrin inspektour GmbH x 

Schönrock Laura Celine inspektour GmbH x 

 


